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Weitere Informationen über 
Projekte, Aktionen, Medien 

und Modelle zum Thema 
Sicherheit und Gesundheit 

rund um die Schule finden Sie 
unter auva.at/sicherlernen.
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mation und soll eine Entscheidungshilfe für die Erziehungsberechtigten zur Wahl des idealen Schulwe-
ges für ihr Kind darstellen. Die Verantwortung für die Auswahl des spezifischen Schulweges liegt jedoch 
bei den Erziehungsberechtigten selbst! Weder die AUVA noch das von der AUVA mit der Datenerhebung 
und Gestaltung dieses Schulwegplans beauftragte KFV (Kuratorium für Verkehrssicherheit) übernehmen eine 
Gewährleistung für die Richtigkeit, Aktualität, Qualität und Vollständigkeit der bereitgestellten Informationen. 
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Feststellung, dass die Auflistung der ausgewiesenen Gefahrenzonen als nicht abschließend zu betrachten ist. Sämtliche 
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strafbar. Davon ausgenommen sind einzelne Vervielfältigungen für den eigenen, privaten Gebrauch. Es gilt ausschließlich 
österreichisches Recht.
Fotos: AUVA und KFV
Medieninhaber: Allgemeine Unfallversicherungsanstalt, Wienerbergstraße 11, 1100 Wien
Hersteller: Kuratorium für Verkehrssicherheit, Schleiergasse 18, 1100 Wien
Verlags- und Herstellungsort: Wien

Stand: August 2026

Vorliegender Schulwegplan ent-
stand in Kooperation der AUVA 
(Allgemeine Unfallversicherungsan-
stalt), des KFV (Kuratorium für Ver-
kehrssicherheit), der Schulleitung 
und der Stadt Frauenkirchen.
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Eltern und Erziehungsberech-
tigte! Die Sicherheit unserer Kin-
der liegt uns ganz besonders am 
Herzen. Ein sicherer Schulweg ist 
die Grundlage dafür, dass unsere 
Jüngsten jeden Tag gut und unbe-
schwert in die Schule und wieder 
nach Hause kommen. Dieser Plan 
soll den Kindern dabei helfen, den 
sichersten Weg zur Schule zu finden 
und sich im Straßenverkehr rich-
tig zu verhalten. Gerade für unsere 
Taferlklassler ist der Schulweg ein 
großer Schritt in die Selbstständig-
keit. Umso wichtiger ist es, ihnen 
Orientierung und Sicherheit zu ge-
ben. Dieser Plan bietet dafür eine 
wertvolle Unterstützung. Unser Ziel 
ist klar: Unfälle vermeiden! 
Wir wünschen allen Schülerinnen und 
Schülern einen sicheren Schulweg.
Ihre Stadtgemeinde Frauenkirchen

Der Schulweg ist oft der erste Weg, den 
Kinder selbstständig zu Fuß bewältigen. 
Das macht nicht nur Spaß und ist gesund, 
sondern verringert auch den Pkw-Verkehr 
im Schulumfeld. 
Uns ist es ein Anliegen, dass Ihr Kind         
sicher zur Schule und wie-
der nach Hause kommt. 
Der vorliegende Schul-
wegplan zeigt sichere 
Routen zur Schule und 
unterstützt Sie beim Üben 
des Schulwegs.
Sollte doch einmal etwas 
passieren: Schulkinder 
sind bei der AUVA bei-
tragsfrei unfallversichert.
Bei einem Unfall Ihres 
Kindes auf dem Weg zur 
Schule bzw. auf dem Weg 
von der Schule nach Hau-
se – egal, ob der Weg zu 
Fuß, mit dem Bus, mit 
dem Roller oder anderen 
Verkehrsmitteln zurückgelegt wurde – in-
formieren Sie bitte die Schulleitung darü-
ber. Diese wird die Unfallmeldung an uns 
vornehmen.

Ihre AUVA

AUVA-SchulwegtippsVorwort Schulwegplan

Gehen Sie so viel wie mög-
lich mit Ihrem Kind zu Fuß! 
Zeigen und erklären Sie 
ihm, wie man sich im Stra-
ßenverkehr richtig verhält. 
Nur durch viel Routine er-
langt Ihr Kind Sicherheit.

Kinder lernen durch Beob-
achtung und Nachahmung. 
Queren Sie deshalb nur 
bei grünem Ampellicht und 
verwenden Sie kein Handy 
oder Smartphone auf dem 
Schulweg!

Wählen Sie gut überschau-
bare Überquerungsstellen, 
an denen gute Sicht für alle 
besteht. Ihr Kind muss die 
Lenker:innen sehen können 
– die Lenker:innen müs-
sen Ihr Kind sehen können. 
Meiden Sie Sichthindernis-
se wie Kurven, parkende 
Fahrzeuge und Sträucher. 
Nie vor oder hinter einem 
Bus queren!

„Halt“ vor jeder Überque-
rung ist die wichtigste Re-
gel für Ihr Kind. Vor jeder 
Überquerung – auch bei 
Ampeln und Zebrastreifen 
– bewusst nach beiden Sei-
ten schauen. Ebenso über 
die Schulter und auf mög-
liche Abbieger:innen ach-
ten. Erst gehen, wenn die 
Fahrbahn frei ist, oder die 
Lenker:innen halten!

Auch den Schulweg mit 
dem Tretroller üben. Alleine 
fahren ist ab acht Jahren 
gestattet. Gehwege sind 
erlaubt, Radwege und Stra-
ßen tabu. Wichtig ist, lang-
sam zu fahren und Rück-
sicht auf Fußgänger:innen 
zu nehmen. Vor jeder Über-
querungsstelle gilt: Recht-
zeitig halten und schauen! 
Auf den Radhelm nicht ver-
gessen!

Reflektierende Materialien 
sowie Warnwesten erhö-
hen die Sichtbarkeit nicht 
nur bei Dämmerung und 
schlechter Sicht, sondern 
auch tagsüber. Achten Sie 
darauf, dass diese auch ge-
tragen werden!

Planen Sie morgens genü-
gend Zeit ein! Ein gestress-
tes Kind ist unkonzentriert, 
da können leicht Fehler 
passieren.

Gemeinsam bewegt aktiv

Seien Sie Vorbild!

Gute Sicht für alle

Stehen – Schauen – Gehen
Zur Schule rollen

Sichtbarkeit

Hektik vermeiden

Volksschule
Die Volksschule ist Teil des Schulclusters 
im Zentrum der Stadtgemeinde und gut zu 
Fuß erreichbar. Wir bitten Sie, liebe Eltern, 
nicht mit dem Auto direkt bis zur Schu-
le zu fahren, sondern Ihr Kind möglichst 
zu Fuß zur Schule gehen zu lassen. Die 

Bewegung tut gut, gleich-
zeitig tragen Sie dazu bei, 
den Verkehr im Schulum-
feld zu reduzieren. Wenn 
Sie doch mit dem Auto 
unterwegs sind, beachten 
Sie bitte das Fahrverbot in 
der Schulgasse und par-
ken Sie nicht in der Bus-
haltestelle vor der Schule! 
Am besten lassen Sie Ihr 
Kind beim Parkplatz beim 
Kalvarienberg aussteigen. 
Von dort aus können die 
Kinder abseits der Stra-
ßen die Schule sicher 
auf Gehwegen erreichen. 
Achten Sie bitte auf alle 

Kinder, die zu Fuß oder mit dem Roller 
unterwegs sind, und fahren Sie entspre-
chend vorsichtig. Danke für Ihren Beitrag 
zur Verkehrssicherheit rund um unsere 
Schule!

schulwegplan.at
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Zebrastreifen in der Kurve: 
Wegen der Kurve ist dieser Zebrastreifen 
auf der Hauptstraße nicht sehr übersicht-
lich. Fahrzeuglenkende, die vom Kreisver-
kehr kommen, können dich leicht überse-
hen, wenn du am Heimweg von der Schule 
hier die Straße überquerst. Geh deshalb 
lieber beim Zebrastreifen beim Rathaus 
über die Straße!
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Zebrastreifen beim Rathaus: 
Sei vorsichtig, wenn du hier über die Straße 
gehst, auch wenn es einen Zebrastreifen 
gibt! Hier ist oft viel Verkehr und die Autos 
sind manchmal schnell unterwegs. Stelle 
dich gut sichtbar an den Fahrbahnrand und 
schau in beide Richtungen! Wenn kein Auto 
kommt oder alle für dich angehalten haben, 
kannst du losgehen.
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Altes Brauhaus: 
Der Gehsteig hier beim Eck vom Alten Brau-
haus ist sehr schmal. Wenn du gemeinsam 
mit anderen Kindern unterwegs bist, geht 
bitte hintereinander! Gehe an der Engstel-
le so nah wie möglich an der Hausmauer! 
Wenn dir jemand entgegenkommt, lass die 
oder den Erwachsenen ausweichen. Tritt 
keinesfalls auf die Straße! 

44
Wähle eine übersichtliche Stelle zum Que-
ren der Halbturnerstraße! Wichtig ist, dass 
du herannahende Fahrzeuge gut sehen 
kannst und auch du rechtzeitig gesehen 
wirst. Bei der Straßenlampe beim gelben 
Haus kannst du die Straße gut überbli-
cken. Stelle dich gut sichtbar hin und schau 
mehrmals nach beiden Seiten. Gehe erst 
los, wenn der Weg frei ist!

Kartengrundlage: basemap.atKartengrundlage: basemap.at
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Wenn du auf Straßen ohne Gehsteig un-
terwegs bist, zum Beispiel in der Umfah-
rungsstraße oder in der Thermensiedlung, 
achte darauf, ob Autos kommen! Gehe 
am Fahrbahnrand und quere nur an über-
sichtlichen Stellen. Schau immer zuerst 
nach links und rechts, bevor du die Straße 
querst! Geht bitte hintereinander, wenn ihr 
in einer Gruppe unterwegs seid.
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